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zur Ansteuerung der Zustands-LEDs für Scharf, Unscharf,
Intern scharf, Service und Power dient.

Tastatur/Peripherie
Kommen wir damit zur restlichen Schaltung, der in Abbil-
dung 11 gezeigten Peripherieschaltung. Diese ist auf zwei 
separaten Platinen untergebracht. Auf einer befi nden sich 
lediglich die oben rechts zu sehenden Sabotagekontakte 
S 1/S 2 sowie die beiden Status-LEDs für die Betriebsanzei-
ge (D 1) und die Service-Anzeige (D 2). 
Die restliche Schaltung befi ndet sich auf der Tastaturplatine: 
Bedientastatur, als 5x4-Matrix geschaltet, die durch IC 9 an-
gesteuerten Zustands-LEDs D 201/202/203, die beiden Re-
lais-Schaltstufen mit T 201/REL 201 und T 202/REL 202 so-
wie die Batterie-Anschlussschaltung mit Absicherung und 
Trenndioden. 
Die beiden Federklemmen KL 201/202 werden von außen 
auf die Platine aufgesteckt und führen die Umschaltkontakte 
der Relais nach außen. Über den Bus wird schließlich auch 
von hier aus der Lautsprecher für die Sprachausgabe ange-
schlossen.
Damit ist die Schaltungsbeschreibung abgeschlossen und 
wir wenden uns dem Aufbau der Alarmzentrale zu.

Nachbau

Da alle Platinen bereits komplett bestückt und geprüft gelie-
fert werden, beschränkt sich der Aufbau des Bausatzes auf 
die Montage der Komponenten und wenige Verdrahtungsar-
beiten. Auch die einzusetzende Verkabelung ist bereits vor-
konfektioniert. Neben Lötwerkzeug werden Pinzette, TORX-
Schraubendreher der Größe T6 und T10 sowie säurefreier 
Kleber (Schmelz-/Heißkleber) benötigt.
Die Montage beginnt mit dem Einsetzen der Batteriekontakte 
in das Batteriefach, wie in Abbildung 12 zu sehen. Dabei ist 
darauf zu achten, dass die Seiten nicht verwechselt werden.
Es folgt die Montage des Betätigungshebels für den Sa-
botagekontakt auf der Rückseite. Dazu ist zuerst die Feder 
3,2 x 12 mm in den Gehäusedom einzusetzen, siehe Abbil-
dung 13, und dann der Sabotagehebel in die Halterung ein-
zurasten. 
Bevor im nächsten Schritt der Riegel für die Wandhalte-
rung eingesetzt wird, ist auf die in Abbildung 13 markierte 
Stelle etwas Fett aufzutragen. Danach erfolgt das Einset-
zen des Riegels und das Drehen in dessen Grundstellung. 
Abbildung 14 zeigt diesen Montageschritt. Den Abschluss 
der Montagearbeiten an der Gehäuserückwand bildet das 
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Bild 10: Schaltung der Piezoansteuerung und des Audioteils 




